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GRÜNES AUS HEMBACH

Liebe Rednitzhembacher*innen,

nachdem auch unsere Partei- und 
Fraktionsarbeit in den letzten Mo-
naten durch die Einschränkun-
gen weitgehend digital stattfand, 
konnten wir im Juni erstmals wie-
der einen richtigen „Grünen Treff“ 
durchführen, zu dem wir unseren 
Bundestagskandidaten Felix Erbe 
begrüßen konnten. Johanna hat Fe-
lix vor dieser Veranstaltung inter-
viewt. Das Ergebnis lesen sie auf 
den nächsten Seiten. Unter Ein-
haltung der Hygieneregeln wollen 
wir mit Ihnen jetzt auch wieder 
persönlich in Kontakt treten und 
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Wie kann die Arbeits- und Be-
schlussfähigkeit des Gemeinderates 
und der Ausschüsse trotz der pan-
demiebedingten Herausforderungen 
und Restriktionen und gemäß den 
staatlichen Vorgaben aufrecht er-
halten werden? Diese Frage musste 
in den letzten Monaten fortlaufend 
neu gestellt und diskutiert werden. 
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AKTUELLES AUS DEM 
GEMEINDERAT

Haushalt 2021
Die Auswirkungen der Coronakrise 
auf den weiteren Wirtschaftsverlauf 
und damit auf die kommunalen Ein-
nahmen sind auch heute noch schwer 
einschätzbar. Deshalb teilen wir die 
Auffassung von Bürgermeister und 
Kämmerer, dass der weitere Verlauf 
der Finanzsituation eng beobachtet 
werden muss.  Die notwendigen In-
vestitionen in unsere örtlichen Insti-
tutionen wie die Beschaffung eines 
neuen Löschfahrzeugs und eines 
mobilen Hochwasserschutzes für 
die Feuerwehr oder die Erneuerung 
des Fuhrparks der Gemeindewerke 
haben wir selbstverständlich befür-
wortet. Gleichwohl sehen wir noch 
Verbesserungsbedarf in der Gewich-
tung der Ausgaben: Für die nächsten 
Jahre streben wir die stärkere Förde-
rung des ÖPNV sowie zusätzliche In-
vestitionen in dezentrale und klima-
freundliche Energieerzeugung an.

Freiflächen-PV-Anlagen
Ein wichtiger Baustein zu Letzt-
genanntem sind Freiflächen-Pho-
tovoltaikanlagen. Nachdem es 
angabegemäß auch erste Interes-

senbekundungen von Investoren zur 
Errichtung derartiger Anlagen auf 
Gemeindegebiet gibt, wurde ein Kri-
terienkatalog entwickelt, der die An-
forderungen möglichst aller Interes-
sengruppen berücksichtigen soll. Wir 
freuen uns, dass unsere Vorschläge 
dabei integriert wurden. So wurde 
die grundsätzliche Bedeutung dieser 
Projekte für die anzustrebende Ener-
giewende in die Präambel aufge-
nommen und die Berücksichtigung 
ökologischer Aspekte im Sinne des 
Natur- und Artenschutzes ergänzt.

Grüner Ausblick
Sie sehen: es gibt viel zu tun um 
unsere Gemeinde weiter voranzu-
bringen! Sollten Sie Vorschläge und 
Anregungen für unsere Gemeinde-
ratsarbeit haben, teilen Sie uns diese 
gerne mit. Kommen Sie zum nächs-
ten Grünen Treff oder kontaktieren 
Sie uns: persönlich, per mail oder 
auf unserer Facebookseite. Wir freu-
en uns auf Ihre Impulse!

Sie über unsere Arbeit vor Ort und 
zur Bundestagswahl informieren. 
Im Oktober planen wir eine Aktion 
zum Radverkehr in Rednitzhem-
bach. Wir wollen die Rahmenbedin-
gungen für den Radverkehr vor Ort 
weiter verbessern. Wenn Sie Anre-
gungen dazu haben teilen Sie uns 
diese gerne mit. Oder noch besser: 
Sie nehmen an der Radtour teil, wir 
würden uns freuen!

Bis dahin: Bleiben Sie gesund, ge-
nießen Sie den Sommer und die 
baldige Urlaubszeit. 

Ihr Erwin Held
(Sprecher des Ortsverbandes)

Dank des funktionierenden Sicher-
heits- und Hygienekonzeptes der 
Gemeindeverwaltung und der fast 
durchgängigen Flexibilität aller Be-
teiligten waren rückblickend trotz-
dem die notwendigen Debatten und 
Beschlüsse möglich.
Einige Themenstellungen möchten 
wir als Grüne Fraktion im Gemeinde-
rat auf Seite 4 dieses Blattes noch-
mals besonders beleuchten.



es sind einzelne Personen, Politiker 
aus der Region, die mich inspirieren.
Was war Dein bisher größter politi-
scher Erfolg?
Das waren die Ergebnisse bei der 
Kommunalwahl 2020. Im Stadtrat 
konnten wir von einem Mandat auf 
vier Mandate erhöhen und im Kreisrat 
konnten wir von sechs auf zehn Kreis-
räte aufstocken. Das war klasse und so 
ein gemeinsamer Erfolg macht natür-
lich Spaß!
Kommt Wehmut auf, wenn Berlin 
ruft? Deine Begeisterung und Liebe 
zu HIP ist nicht zu übersehen.
Ich glaube, das würde ich schon aus-
halten (lacht). Wenn ich in den Bun-
destag komme, wäre ich gerne zu den 
Sitzungswochen in Berlin. Außerdem 
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38 Jahre, Grundschullehrer in Hei-
deck, seit 2014 Mitglied im Stadtrat 
Hilpoltstein und 2021 Direktkandi-
dat für unseren Wahlkreis Roth/
Nürnberger Land

Wie bist Du zur Politik gekommen?
Durch meine Tätigkeit im THW hatte 
ich bereits Kontakt zur Jugendarbeit. 
Ich war in entsprechenden Arbeitskrei-
sen und Gremien tätig. Die Thematik 
rund um die Kehrtwende des Atom-
ausstiegs von schwarz-gelb  in 2010 
hat mich bewegt, ich würde sogar sa-
gen, ich war zutiefst erschüttert. An-
schließend habe ich mich online bei 
Bündnis 90 / Die Grünen registriert.
Hast Du ein Vorbild?
Ein klassisches Vorbild habe ich nicht, 

Unser Bundestagskandidat FELIX ERBE glaube ich, es ist sinnvoll nicht immer 
am gleichen Ort zu sein. So kann man 
sich weiterentwickeln und an Heraus-
forderungen wachsen. 
Welche Themen sind Dir im Rah-
men der Bundestagswahl besonders 
wichtig? 
Meine Schwerpunktthemen sind Bil-
dung und Inklusion. Auch wenn dies 
Ländersache ist, müssen wesentliche 
Impulse auf Bundesebene gesetzt wer-
den. Ziel ist, alle Kinder in einer Schule 
zu beschulen. Die Mitbestimmung und 
Integration der Eltern ist auszubauen. 
Rundum benötigt es eine bessere Fi-
nanzierung des Bildungssystems.  
Weiteres wichtiges Thema ist die Ju-
gendpolitik. Vor allem in der Corona 
Zeit haben Kinder unter dem Lock-
down gelitten.  Ich bin ganz klar der 
Meinung: Kinderrechte müssen in das 
Grundgesetz!
Natürlich ist durch meine Tätigkeit 
beim THW auch der Katastrophen-
schutz ein Thema, für welches ich 
mich stark machen möchte. Für mich 
hat dies absolute Notwendigkeit im 
Rahmen des Klimawandels. Hier muss 
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eine Infrastruktur aufgebaut werden, 
es muss länderübergreifend zusam-
men gearbeitet werden und Bedin-
gungen wie z.B. die Bezahlung muss 
verbessert werden. Es sind nach wie 
vor zu wenig Frauen oder auch Mig-
ranten in solchen Organisationen. Hier 
braucht es ein Konzept. Daher unter-
stütze ich auch das „Klimaschutz-So-
fortprogramm“.
Wie stehst Du zur Stromtrasse?
Ich bin kein Physiker, der die komplexe 
Thematik durchrechnen kann, ob und 
wie viel Stromtransport wir brauchen. 
Wir müssen einen Weg schaffen, um 
die dezentrale Stromversorgung zu 
stärken. Hier muss eindeutig mehr in 
Photovoltaik, Solarenergie etc. inves-
tiert werden. Hier hat die CSU sehr viel 
verschlafen. Man hätte rechtzeitig die 
dezentrale Stromversorgung angehen 
müssen.
Was sagst Du zu Annalena Baerbock 
als Kanzlerkandidatin?
Ich finde sie spitze und mag sie gerne! 
Hätte ich die Entscheidung getroffen, 
wäre sie zu ihren Gunsten ausgefallen.

Donnerstag, 9. September 6.00 bis 8.00 Uhr am S-Bahnhof
Informationen zur Bundestagswahl mit Felix Erbe

Samstag, 18. September
Infostände in der Bahnhofstraße und Rother Straße
Informationen zur BundestagswahlT
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Felix Erbe (2. von links) mit dem Vorstand der  Hembacher Grünen


